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In Laakmann's Vorl.ig in Dorpaf 1872 erscliien:

Fauna Baltica. Die Käfer der Ostseeprovinzen Russlands

von Dr. G. Seidlitz.

Lieferung 1. eiitliält die Käfer (Cmabicidue. Dyliscidae . Gyri-

niilne, l'alpicornia. Heteroceriilae . l'artiidne , Georyssidne^ Ijurani-

<lae. Scarabaeidae. Biipreslidae , Kxicuemidae . Klnteridae . Dertnesti-

dae) der Ostsecproviuieu Russlaiids, mit HinAiuichung säauiilliclier

im Fauneugebiel des Oslseebeckens und in Nord -Europa vorkom-

menden Arien, nacli syntlietischer Melliode (in Thesen und Anlithe-

sen) bearbeite}. Das VVeik liat, neben der Feststellung der inländischen

Fauna, den Zweck, den nordischen Enfomologeu ein ähnliches Hand-

buch zu sein, wie die Fauna austriaca von Dr. Redlenbacher für

Mitteleuropa, und zugleich Anfänger ins Studium der Insektenkunde

eiuiufiihren. Um den Umfang und den Preis möglichst zu

beschränken, ist der Druck mit Abkürzungen ausge-

führt.

1. Lieferung p. 1—24 u. 1 —128. 130 Cop. = 40 Sgr. (Für

die Subscribenten 100 Cop. = 30 Sgr., bei Empfang zahlbar.)

Die 2. Lief, (circa 10 Bogen) wird die 14. —45. Fan), enthal-

ten und erscheint bis Ostern 1872.

Die 3. Lief, (circa 10 Bogen) enthält die 46. —59. Farn., eine

Tabelle zur Bestimmung aller in Europa vertretenen Familien, eine

kurze Erörterung der äufseren Körpertheile der Käfer und eine hier-

auf Bezug habende lifhographirte Tafel; erscheint bis zum Sommer

1872.

Subscripfionen direct bei der Vcriagshandlung oder bei den En-

tomolog. Vereinen zu St. Petersburg, zu Berlin und zu Stet-

tin (zu 10 Cop. = 3 Sgr. pr. Bogen) werden bis zum Erscheinen

der 2. Lieferung entgegengenommen. G. Kraatz.

Die Theilnahme, welclic die Kleine'sche Uebersetzunp; und Bearbei-

tung der Neuen Beobachtungen an den Bienen von Franz Iluber uiclit

nur in Deufscliland, sondern auch im Auslande gefunden hat, wofür die

verschiedenen günstigen Bcurtlieilungcn und Uebertragungen in fremde

Sprachen genugsam Zeugniss ablegen, verpflichtete die unterzeichnete Ver-

lagsliandlung, das Werk durch eine zweite Auflage auf den Standpunkt

zu erheben, den die wissenschaftliclie Bienenzucht im Verlaufe der Zeit,

seit welcher die erste Auflage erschienen ist, gewonnen liat.

Der Uebersetzer und Bearbeiter des Huber'schen Werkes, unterzeich-

neter Pastor G, Kleine zu Lüethorst, hat diese Verpflichtung ebenfalls
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erkannt und darum eine strenge Durchsicht und Weiterführung seiner An-

merkungen gern übernommen und die grössere Brauchbarkeit des Ganzen

durch Hinzufügung eines sorgfältig bearbeiteten und ausführliclien Re-

gisters vermehrt.

Huber's Beobachtungen sind seit langem schon als die Grundlage der

wissenschaftlichen Untersuchungen des Bienenlebeus angesehen worden,

und gewiss mit vollem Rechte. Es sollte billig in keines streb-

samen Bienenzüchters Hand fehlen.

Wenn wir den ürtheilen Glauben beilegen dürfen, die allseitig über

Uebersetzung und Bearbeitung der Huber^schen Beobachtung gefällt sind,

so kann vielleicht kein anderes Werk mehr als der Huber in sei-

ner deutschen Bearbeitung empfohlen werden, um seinen Zweck,

eine tiefere Einsicht in das geheimnissvolle Bienenleben zu verschaffen,

zu erfüllen.

G. Kleine, H. Ehlers,

Pastor zu Lüethorst. Verleger zu Einbeck.

Berge's Schmetterlingsbuch. 4. Aufl. Gänzlich umgearbeitet und ver-

mehrt von H. v. Heinemaun. 50 prachtvoll colorirte Tafeln mit 900

Abbildungen. Gr. Quart. Preis: eleg. cart. 5 Thlr., in Prachtband 6Thlr.*)

Der einleitende Theil beginnt mit der allgemeinen Naturgeschichte der Schmet-
terlinge und behandelt das Leben, die Entwickeliing, die wunderbaren Metaraorphusen
(Ei, Raupe, Puppe) und die Verbreitung derselben. Ausführlich werden sodann beüandelt
wesentliche für den Sammler wichtige Dinge: Einsammeln von Raupen, Puppen und Schmet-
terlingen — Raupenzucht —Puppenaufbewahrung —Tödten, Spannen und Aufbewahren
der Schmetterlinge etc. —Der specielle Theil, welchem eine Charakteristik der vielen in

Mittel - Europa beimischen Schmetterlinge (mit Ausnahme der Kleinschmetterlinge) nebst
üeberaicht der Familien und Gattungen vorausgehen wird, giebt eine Besehreibung der
Raupe, Angabe der Futterpflanze und Flugzeit des Falters. Die Zahl der beschriebenen
Arten beläuft sich auf circa Eintausend iweihundert.

üeber den Werth dieses ausgezeicLneten Werkes spricht sieb Herr Dr. 0. Standiiiger
auf pag. 72 und 73 dieser Zeitung aus und erlaubt sich die Verlagsbandlung hiermit auf
die glänzende Recension aufmerksam zu machen.

Stuttgart. Jul. Hoffmann (K. Thienemann''s Verlag),

*) Auch durch den Verein zu beziehen.

Von der

Revision der europäischen Meligethes- Arten von Edm. Reitter

(Separat- Abdruck aus dem IX. Bande der Verhandlungen des na-

turforscbenden Vereines in Brunn) Brunn 1871. 135 S. gr. 8. und

6 Taf. können Exemplare durch den Verein (Preis 2 Tblr.) bezo-

gen werden. Es sind Q9 Arien, darunter viele neue, ausführlich

beschrieben. G. Kraatz.

A.W. Schado's Buchdruckerei (L. Sobado) in Berlin, Stallsehreiberttr. 47.


